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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 OA (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SV Lenzfried : TSV Altusried/Krugzell 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

SV Lenzfried gegen TSV Altusried/Krugzell: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Dominic Schönborn-Schulz den Matchball für die
Gastgeber des SV Lenzfried im verlegten Match der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 OA
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und
Fach war. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSV Altusried/Krugzell, das eine 4:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:21) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:2.

Los ging es mit den Doppeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Schönborn-Schulz / Metschl gegen Weizenegger / Unglert. Nur einen Satz verloren indessen
Oswald / Schönborn-Schulz bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Schmidt / Unglert und holten somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Nach den ersten Spielen gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an
den Tisch. Mit 3:1 hatte Patrick Oswald im Einzel gegen Jürgen Schmidt, in das er als sehr hoher
Favorit gegangen war, die Nase vorn. In toller Verfassung präsentierte sich Philipp Schönborn-
Schulz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Christian Weizenegger. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an
die Tische trat. Stefan Metschl gelang es Matthias Unglert zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Nur einen Satzerfolg verbuchte Dominic Schönborn-Schulz bei
seiner Niederlage gegen Oliver Unglert. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Patrick
Oswald verlor am Nachbartisch seine Partie gegen Christian Weizenegger unterm Strich eindeutig
und anhand der TTR-Werte extrem überraschend in drei Sätzen. Beim 3:1-Erfolg von Philipp
Schönborn-Schulz gegen Jürgen Schmidt ging nur Satz 1 verloren. Recht kurzen Prozess machte
Stefan Metschl beim 3:0 mit Oliver Unglert. Dominic Schönborn-Schulz und Matthias Unglert holten
am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Zwischenzeitlich musste Dominic Schönborn-Schulz zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Matthias Unglert aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Mit dem letzten Spiel des
Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die
Mannschaft des SV Lenzfried zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Lenzfried nun ein Punktekonto von 8:2 Punkten auf, während
der TSV Altusried/Krugzell vor dem nächsten Spiel, das am 21.11.2022 gegen den TSV Buchenberg
ansteht, 8:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Lenzfried bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 28.11.2022 gegen den TSV Wiggensbach.

 Statistik:
 SV Lenzfried

Doppel: Schönborn-Schulz / Metschl 0:1, Oswald / Schönborn-Schulz 1:0 
Einzel: P. Oswald 1:1, P. Schönborn-Schulz 1:1, S. Metschl 2:0, D. Schönborn-Schulz 1:1 

 TSV Altusried/Krugzell
Doppel: Weizenegger / Unglert 1:0, Schmidt / Unglert 0:1 
Einzel: C. Weizenegger 2:0, J. Schmidt 0:2, O. Unglert 1:1, M. Unglert 0:2
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